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Liebe Handballfreunde, liebe Zuschauer 
und Sponsoren, 

der MTV Braunschweig Handball und im spezi-
ellen unsere 3. Liga-Mannschaft freut sich, Euch 
bzw. Sie auch heute wieder in der Sporthalle 
„Alte Waage“ begrüßen zu dürfen. 

Wir möchten die folgenden Seiten nutzen, um 
Euch und Ihnen unsere 3. Liga-Mannschaft zu 
präsentieren und einen Überblick über das aktu-
elle Ligageschehen in der 3. Liga Nord zu ge-
ben. Ebenso ist es uns ein großes Anliegen, 
Euch und Ihnen unsere Sponsoren und Unter-
stützer sowie die Jugendarbeit des MTV vorzu-
stellen. 

Die Handballabteilung als Teil des MTV Braun-
schweig, dem mit rund 6000 Mitgliedern größ-
ten Sportverein in Braunschweig und der Regi-
on, blickt auf eine lange Handballtradition zu-
rück. Mit dem Aufstieg in die 2. Liga konnte 
dabei der bisherige Höhepunkt erreicht werden. 

Nach einer längeren Durststrecke und einigen 
Abstiegen konnte sich die 1. Herren schließlich 
in der Verbandsliga stabilisieren und nach der 
Rückkehr von Volker Mudrow nach Braun-
schweig einen absoluten Fachmann als Trainer 
und sportlichen Leiter für sich gewinnen.  

Aufbauend auf unserer erfolgreichen Jugendar-
beit, die ihren bisherigen Höhepunkt in der drei-
maligen Teilnahme an der A-Jugend-Bundesliga 
fand, konnte in der Saison 2014/2015 mit der 
Verbandsligameisterschaft der Aufstieg in die 

Oberliga Niedersachsen realisiert werden. 

Verbunden mit dem Umzug in die Sporthalle 
„Alte Waage“ und der Unterstützung von durch-
schnittlich 800 Zuschauern sowie der Hilfe un-
serer Sponsoren ist der 1. Herren eine unglaubli-
che Drittligasaison gelungen, die Verbleib der 3. 
Liga gipfelte. 

Begründend durch diese entfachte Euphorie 
freuen wir uns, derzeit durchschnittlich 800 
Zuschauer zu den Spielen der 1. Herren begrü-
ßen zu dürfen. 

Dabei liegt unser Hauptaugenmerk nicht nur auf 
der 3. Liga-Mannschaft. Wir versuchen ebenso 
die Jugendarbeit und die Entwicklung des nöti-
gen Unterbaus zu intensivieren. Nach dem Auf-
stieg der 2. und 3. Herren im letzten Jahr, und 
deren verbleib im oberen drittel der neuen Spiel-
klassen  ist ein weiterer Schritt getan worden. 

Durch die Ausrichtung von Schul-AGs, Förder- 
und Feriencamps mit unserem hauptamtlichen 
Jugendkoordinator versuchen wir darüber hinaus 
vereinsübergreifend Kinder und Jugendliche für 
den Handballsport zu begeistern. Und dies mit 
Erfolg: Mittlerweile betreuen wir elf Arbeitsge-
meinschaften an Braunschweiger Schulen.    

Mit unserem Konzept und der Unterstützung 
unserer Sponsoren möchten wir den Leistungs-
handball in Braunschweig etablieren und die 
Begeisterung für unsere tolle Sportart wieder 
entfachen. 

Der Vorstand 

W. Körner Gabelstapler GmbH 
Postfach 16 
Braunschweiger Strasse 15 
 
38179 Gross Schwülper (bei Braun-
schweig) 
 
Tel.: 05303-95950 
Fax : 05303-959595  
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Wieder nichts – Niederlage gegen Burgwedel 
Wieder nichts! Kein Sieg, kein Punkt, 
kein neues Selbstvertrauen. Im Derby 
daheim gegen Hannover-Burgwedel un-
terlagen die Mudrow-Jungs mit 27:31 
(13:18) und bleiben somit im unteren Ta-
bellendrittel der dritten Liga hängen. 
 

Der Frust nach dem Schlusspfiff war 
groß bei den Braunschweiger Akteu-
ren. Lars Körner saß mit hängendem 
Kopf auf der Bank und wusste nicht 
so recht, was gerade passiert war. 
„Ich verstehe es nicht. Zu Beginn des 
Spiels waren wir dieses Mal wach, 
haben gut begonnen, und dann bre-
chen wir ein. Dabei dachten wir ei-
gentlich, dass heute der Knoten 
platzt“, so der Teamkapitän. Tat er 
nicht, stattdessen sahen die knapp 1000 
Zuschauer – neben durchaus schönen Ak-
tionen – zeitweise fehlende Zuordnung in 
der Deckung, zu schnelle Abschlüsse im 
Angriff und vor allem mangelnde Chan-

cenverwertung der Gastgeber. 
Letztere war es dann auch, die dem MTV 
das Genick brach. „Am Ende war das der 
Grund für die Niederlage“, analysierte Co-

Trainer Udo Falkenroth. Bei 18 Fehlwür-

fen sei man die Hälfte frei vor dem gegne-
rischen Tor gewesen. Sebastian Czok, 
Lasse Giese, Tim Alex – alle scheiterten 
am starken Burgwedel-Keeper Räbiger 
oder an sich selbst. „Wenn du die rein-
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machst, sieht der Spielverlauf ganz anders 
aus. So aber verlierst du das Spiel und bist 
einfach nur gefrustet.“ 

 

Dass diese Partie hätte gewonnen werden 
müssen, weil der Gegner sehr schwach 
war, wird wohl niemand behaupten. Burg-
wedel steht zwar auf dem vorletzten Ta-
bellenrang, doch spiegelt das nicht ihr 
Leistungsvermögen wider. „Die gehören 
da unten nicht hin, sie sind viel stärker“, 
so Lars Körner. Und dennoch wäre ein 
Braunschweiger Sieg drin gewesen. 
Der MTV startete wie schon erwähnt 
durchaus verheißungsvoll in die Partie. 
Auch die Gäste waren von Beginn an 
wach, so dass sich schnell ein munterer 
Schlagabtausch entwickelte. Mal lag 
Burgwedel ein Tor in Front, mal Braun-
schweig. Bis zum 10:10 ging das so hin 
und her, bis – ja, bis es zu besagtem Ein-
bruch der Braunschweiger kam. Klare 
Torchancen wurden vergeben, zu viele 

Treffer zugelassen, schnell lag man fünf 
Tore zurück. Mit 13:18 ging es in die Pau-
se. 
 

In Durchgang zwei berappelten sich die 
Jungs von Volker Mudrow wieder, hielten 
ihre Steigerung allerdings nicht durch. 
Zeitweise lagen sie mit sechs Toren hinten 
(20:26 in Minute 47), kamen dann auf drei 
Tore heran (24:27 in Minute 52). Am En-
de riskierten sie noch einmal alles, doch es 
langte nicht mehr. 
! Iri 
 

 

MTV: Panzer – Wilken, König, Czok (5), 
Alex (1), Wolters, Krause (7), Seekamp 
(1), Nikolayzik (4), Körner, Giese (1), 
Kucharik (8) 
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Auto+Sport AS HGmbH

Der optimistische Spielmacher 

Er ist waschech-
ter MTVer, und 
er ist der Diri-
gent der Mann-
schaft: Philipp 
Krause. Der 
Rückraumspieler 
gibt meist den 
Takt an, wenn es 
um die einzelnen 

Spielzüge des Drittliga-Teams geht. 
 

Kein Wunder also, dass Volker Mudrow 
sehr angetan ist von dem 20-Jährigen: 
„Philipp ist ein toller Spieler, er ist der 
Kopf der Mannschaft.“ Mit seinem gu-
ten Spielverständnis sei er Gold wert, 
und mittlerweile überzeuge er nicht nur 
im Angriff, sondern auch in der Vertei-
digung. 
 

Der Student für Informatik selbst gibt 
sich bescheiden. Es sei vielmehr der 
Mix, der das Braunschweiger Spiel aus-
mache. „Ivo gibt ebenfalls viel vor, und 
Volker natürlich auch.“ 

Mit seinen 20 Jahren ist Philipp Krause 
erstaunlich gelassen. Oft wird er von 
seinen Gegenspielern besonders hart 
angegangen, immer wieder provoziert – 
doch das ficht ihn nicht an. So geht Be-
sonnenheit. 
 

Mit dem Handballsport begonnen hat er 
bereits bei den Minis mit fünf Jahren. 
Doch seine sportliche Leidenschaft galt 
sehr früh auch einem anderen Sport: 
dem Tennis. Beides trainierte er bis vor 
vier Jahren intensiv parallel, in beidem 
war er erfolgreich. Bei dem Spiel mit 
der gelben Filzkugel bestritt der Braun-
schweiger mit dem BTHC gar einige 
Partien in der Nordliga, immerhin viert-
höchste Klasse in Deutschland. 
 

„Als Volker dann zum MTV kam, wur-
de das Training noch intensiver, so dass 
ich beim Tennis zurückstecken musste“, 
erzählt Philipp. Für Punktspiele in der 
Verbandsliga langt es aber immer noch, 
„ich spiele mit meinen Kumpels in 
Waggum“. 
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„Oft entschieden nur Kleinigkeiten“ 

Wie sieht er den bisherigen Saisonver-
lauf? „Wir haben sehr gut begonnen und 
dann einige Partien superknapp und sehr 
unglücklich verloren. Ich glaube, oft 
fehlte uns das Quäntchen Glück.“ Die 
Partie gegen Hamburg-Barmbek sei so 
eine gewesen, und auch die Niederlage 
in Fredenbeck sei – nicht 
zuletzt wegen der zweifel-
haften Schiedsrichter-
Entscheidungen – bitter 
gewesen. „Oft waren es nur 
Kleinigkeiten, die Spiele 
entschieden haben.“ 

 

Jeder in der Mannschaft 
spiele gut, aber eben nicht 
optimal. Jede müsse noch 
mehr aus sich herausholen. 
Auf die Frage, ob er seinen 
Bruder Johannes vermisse, 
gibt es ein eindeutiges Ja 
als Antwort. „Jojo war ein 
anderer Spielcharakter. Er hat eine gute 
Übersicht, hat sehr viel Ruhe reinge-
bracht.“ Allein: Der 30-Jährige trägt seit 
dieser Saison das Trikot der TSG AH 
Bielfeld in der Oberliga. 
Was den Klassenerhalt angeht, so ist 
Philipp Krause optimistisch. „Es ist 
noch nichts verloren, und wir stehen ja 

nicht auf einem Abstiegsplatz, auch 
wenn es eng ist.“ Nun müsse aber das 
eine oder andere Spiel gewonnen wer-
den. 
 

Mit der TSV Burgdorf II kommt am 
Samstag ausgerechnet eine Mannschaft 
in die Alte Waage, die seit Ende Okto-

ber ungeschlagen ist. Dennoch glaubt 
der 20-Jährige an eine Gewinn-Chance. 
„Ich bin optimistisch. Zuhause können 
wir die TSV auf jeden Fall knacken.“ 

Wenn der Kopf des Teams positiv ein-
gestellt ist, ist schon mal viel gewonnen! 
iri / Foto: Reinelt/PresseBlen.de 

Peiner Str. 35A 

38176 Wendeburg 

Bildungsakademie & 

Fahrschule Rüdebusch GmbH 

Liebigstraße 3 

38122 Braunschweig 

Telefon: (0531) 310 35 - 72 

Telefax: (0531) 310 35 - 39 

info@ruedebusch-fahrschule. 
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Senefelder Straße 6a 

38124 Braunschweig 

Tim Alex und Co. haben gegen Burgdorf eine Rech-
Im dritten Spiel der Rückrunde würde 
unseren Drittliga-Handballern ein Erfolg 
gut zu Gesicht stehen – nur ein Punkt 
trennt sie von einem Abstiegsrang. Am 
Samstagabend zu Gast sein wird aller-
dings ein Team mit bis dato sehr respek-
tablen Ergebnissen: die TSV Burgdorf II. 
MTV-Team und -Trainer sind dennoch 
optimistisch.  
Der Nachbar zeigte in den vergangenen 
Wochen und Monaten, dass an ihm so 
leicht kein Weg vorbeiführt. Sechs Mal 
in Folge ging die TSV zuletzt als Sieger 
vom Platz, die letzte Niederlage datiert 
vom 28. Oktober in Springe. Der Islän-
der Trainer Heidmar Felixson hat sein 
junges Team gut in die Spur gebracht, 
es gehört zu den Überraschungen der 
Liga und steht mit 19:13 Punkten aktu-
ell auf dem fünften Tabellenrang. Zum 
Vergleich: Der MTV ist mit 11:21-

Zählern Tabellenelfter. 
Das Hinspiel verloren unsere Jungs bei 
der TSV mit 26:34, allerdings klingt das 
Ergebnis sehr viel deutlicher, als es tat-
sächlich war. Es ging turbulent zu Mitte 
September, nicht zuletzt wegen diverser 
zweifelhafter Schiedsrichter-
Entscheidungen. Am Ende aber war die 
Niederlage der fehlenden Chancenver-
wertung der Löwenstädter geschuldet. 
Zudem bekamen sie in der Abwehr kei-
nen Zugriff auf den Kontrahenten, der 
über 60 Minuten im Angriff zu Siebt 
agierte. 
„Das müssen wir dieses Mal besser ma-
chen“, sagt Spielmacher Phillip Krause. 
Burgdorf habe viele sehr junge Spieler, 
die blitzschnell seien, gerade bei Tem-
pogegenstößen. Dennoch sei er optimis-
tisch, vor eigenem Publikum einen Sieg 
landen zu können. 

 

Ähnlich sieht das Volker Mudrow, wenn-
gleich er Burgdorf die Favoritenrolle zu-
spricht. „Das ist ein gut ausgebildetes 
Team. Diverse Spieler haben vor ein, 
zwei Jahren als A-Jugendliche um die 
deutsche Meisterschaft mitgespielt“, so 
der Trainer. 
.Im Benefizspiel am vergangenen Wo-

chenende gegen Zweitligist Eintracht 
Hildesheim – das ging 20:25 verloren – 
konnte Volker Mudrow testen und aus-
probieren. So kam „Calle“ Seekamp fast 
über die gesamte Spielzeit zum Zuge und 
hat sowohl in der Abwehr als auch im 
Angriff agiert. In der Abwehr wurde zu-
dem etwas defensiver als zuletzt vertei-
digt. 
Zum Probetraining wurde für diese Wo-
che ein Bosnier eingeladen – inwieweit 
der 26-Jährige dem Team wird weiterhel-
fen können, ist noch offen. Die MTV-

Verantwortlichen halten Augen und Oh-
ren offen, um eventuell einen Ersatz für 
den Luxemburger Yann Hoffmann zu 
verpflichten. Möglich ist dies noch bis 
Mitte Februar. iri / Foto: Reinelt/
PresseBlen.de 
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Tabelle 1. Herren         

Rang Mannschaft                Spiele g:u:v Tore Punkte 

1 Handball Sport Verein Ham  17 / 30  14 : 2 : 1  533 : 406  30 : 4 

2 TSV Altenholz              17 / 30  12 : 4 : 1  552 : 489  28 : 6 

3 HF Springe                 17 / 30  11 : 1 : 5  498 : 467  23 : 11 

4 Mecklenburger Stiere Schw  16 / 30  10 : 1 : 5  439 : 417  21 : 11 

5 TSV Burgdorf II            16 / 30  8 : 3 : 5  439 : 417  19 : 13 

6 HSV Hannover               15 / 30  6 : 5 : 4  417 : 420  17 : 13 

7 Oranienburger HC           17 / 30  7 : 2 : 8  422 : 425  16 : 18 

8 1. VfL Potsdam             16 / 30  7 : 1 : 8  443 : 453  15 : 17 

9 DHK Flensborg              17 / 30  5 : 3 : 9  456 : 498  13 : 21 

10 SG Flensburg-Handewitt II  15 / 30  5 : 2 : 8  404 : 418  12 : 18 

11 MTV Braunschweig           16 / 30  4 : 3 : 9  410 : 431  11 : 21 

12 VfL Fredenbeck             17 / 30  5 : 1 : 11  426 : 492  11 : 23 

13 HC Empor Rostock           16 / 30  4 : 2 : 10  395 : 425  10 : 22 

14 Handball Hannover-Burgwed  17 / 30  3 : 4 : 10  454 : 482  10 : 24 

15 HG Hamburg-Barmbek         17 / 30  4 : 2 : 11  439 : 487  10 : 24 

16 HSV Norderstedt (zurückgezogen)  0 / 30  0 : 0 : 0  0 : 0  0 : 0 

Die letzten Ergebnisse   

HF Springe SG Flensburg-Handewitt II  30 : 29 

HG Hamburg-Barmbek TSV Altenholz  25 : 35 

Oranienburger HC HC Empor Rostock  21 : 20 

Handball Hannover-Burgwedel Handball Sport Verein Hamburg  29 : 35 

Mecklenburger Stiere Schwerin VfL Fredenbeck  33 : 27 

TSV Burgdorf II DHK Flensborg  29 : 25 

      

      

Aktueller Spieltag   

02.02.2018 20:30 SG Flensburg-Handewitt II DHK Flensborg 

03.02.2018 18:30 Oranienburger HC HSV Hannover 

03.02.2018 19:30 VfL Fredenbeck HF Springe 

03.02.2018 19:30 MTV Braunschweig TSV Burgdorf II 
03.02.2018 19:30 TSV Altenholz Handball Hannover-Burgwedel 
04.02.2018 15:00 HSV Hamburg 1. VfL Potsdam 

04.02.2018 16:00 Mecklenb. Stiere Schwerin SG Flensburg-Handewitt II 
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MTV Braunschweig 1. Herren 

Vorname Name Position R.-Nr Tore davon7m 

Sebastian Czok RR 3 73  12 

Tim Alex RR 9 24   

Niklas Wolters KM 13 18   

Philipp Moritz Krause RM 15 70 31 

Carl-Philipp Seekamp RL 19  2   

Klaas Nikolayzik KM 20 44   

Lars Körner  LA 22 23   

Lasse Giese RA/RR 32 19   

Timon Wilken TW 69 3   

Ivan Kucharik RL/RR 89 76 1  

Yann Hoffmann RL/RR 77 55   

Ariel Panzer TW 28  1   

Patrick Reckewell LA 6     

Kjell-Moge König LA 2  2   

David Suilmann  TW  1     

 Lucas  Meurer RL/RR  4     

            

      

Trainer: Mudrow Volker       

Physio:         
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Die Mannschaft des TSV Burgdorf II 
 

stehend v.l.n.r.:  Johannes Marx, Niklas Diebel, Hannes Feise, Maurice Dräger, Malte 
Donker, Joshua Thiele 

 

mittig v.l.n.r.: Andrius Stelmokas, Steffen Schröter, Jago Mävers, Corven Krenke, Timo 
Baune, Heidmar Felixson 

 

sitzend v.l.n.r.: Lars Hoffmann, Jannes Krone, Jonas Wilde, Björn Oelkers, Fabian Ullrich, 
Vincent Büchner, Lennart Koch 

TSV Burgdorf II 
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In der Handball-Verbandsliga hat die 
Drittliga-Reserve der MTV-Handballer 
eine ordentliche Leistung gegen den un-
besiegten Tabellenführer TuS Vinnhorst 
geboten. 18:25 (9:14) lautet das Endre-
sultat gegen den großen Titelfavoriten. 
 

Die Gastgeber führten nicht einmal. Bis 
zum 6:8 blieben sie nach einer Viertel-
stunde auf Tuchfühlung. Dann zog der 
Favorit auf 12:7 davon und nahm diesen 
Vorsprung mit in die Halbzeitpause. 
Nach drei torlosen Minuten traf danach 
Kreisläufer Phillip Benckendorf zum 
10:14. Ole Hilgendag legte zum 11:14 
nach. 

Die Hoffnung auf eine Wende war da, 
doch die Gäste zogen routiniert entschei-
dend auf 21:14 (50. Minute) davon. 
Coach Stephan Kohn musste krank pas-
sen und wurde durch Stefan Ludwig ver-
treten. 
 

MTV II: Dueffel, Jan Huep - Albrecht 4, 
Geier 4 (3/3 Siebenmeter), Benckendorf 
2, Hilgendag 2, Sowa 2, Paul 1, Schlüter 
1, Blohm 1, Holste 1, Mühlenbruch, 
Smidt, Lars Huep. 

   MTV-Reserve unterliegt dem Spitzenreiter 
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Bärbel Grübel - Berliner Str. 105 - 38104 Braunschweig
Tel. 0531-372150

Leider konnte unsere Landesligatruppe 
einmal mehr nicht erfolgreich sein und 
verliert in Northeim mit 22:26. 
Am Sonntag stand für uns mal wieder ei-
ne Auswärtsfahrt an, diesmal ging es zu 
einem der direkten Konkurrenten, 
Northeim. Nach den vergangenen Pleiten 
wollten wir uns mal wieder beweisen und 
alles geben, um endlich mal 
wieder Punkte einzusammeln. Zunächst 
schien es ein Spiel auf Augenhöhe zu 
werden, sodass in der ersten 

Halbzeit keine klare Führung zu erken-
nen war. Die Abwehr war gut abgespro-
chen und es gelang uns zunächst ein 

gutes Spiel abzuliefern. Kurz vor Schluss 
der ersten Halbzeit bekam Patrick Beh-
rens leider eine Rote Karte, die uns natür-
lich nicht wirklich geholfen hat, zu mal 
dadurch unser Rückraum geschwächt 
wurde. 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit drohten 
wir mal wieder einzubrechen und immer 

wieder kleinere technische Fehler und 
Fehlpässe ließen die Gastgeber auf 4 To-
re in Führung gehen. Doch davon ließen 
wir uns nicht unterkriegen und erkämpf-
ten uns zur 46. Minute wieder ein Unent-
schieden. Das Spiel blieb weiterhin span-
nend, denn es gelang uns einfach nicht 
die klaren Chancen zu verwerten und 
Fehlpässe zu vermeiden, sodass vorallem 
die Schlussphase sehr anstrengend wurde 
und wir zum Ende der Partie zu wenige 
Möglichkeiten nutzten, um wenigstens 
einen Punkt, der machbar und auch 
Pflicht gewesen wäre, mit nachhause zu 
nehmen. 
Es spielten: Hartmann, Zurek (beide 
Tor), Plath (6), Leuchter (4/2), Bullrich, 
Cassens, Katschewitz (alle 3), Behrens 
(2),  Winkler (1), Hahn, Magalowski, 
Mohrig, Quickert, Rave. 

III. Herren kommt erneut ohne Punkte nach Hause 
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MTV-Damen bleiben auf dem Erfolgsweg! 

Am vergangen Samstag standen die 
MTV Ladies den Damen der HSG 
Rhumetal in heimischer Halle gegen-
über. Die letzte Begegnung mit der 
Mannschaft war eine derbe Enttäu-
schung für die Braunschweigerinnen. In 
der letzten Spielminute warfen die Da-
men aus Rhumetal das spielentscheiden-
de Siegertor. Bereits vor dem Spiel be-
tonte Trainer Marco Wittneben, dass die 
Damen sich besonders anstrengen und 
den Gegner keineswegs unterschätzen 
sollen. Doch die MTV Damen hatten 
sich vorgenommen, dass das Wiederse-
hen anders ablaufen wird. Mit Erfolg! 
Das Spiel startete von Beginn an 
schnell. Etwa fünf Minuten nach Spiel-
beginn sind bereits die ersten sieben To-
re gefallen. Die Braunschweigerinnen 
erzielten das erste Tor und konnten sich 
in der folgenden Spielzeit weiter vom 
Gegner absetzen. Die Abwehr der Lö-
winnen stand fest und es fiel den Damen 
aus Rhumetal schwer durch diese hin-
durch zu kommen. Aber besonders der 
Angriff der Braunschweigerinnen hatte 
es in diesem Spiel in sich. Durch ein 
sehr gut aufeinander abgestimmtes Spiel 
konnten die Damen selbst in kniffligen 
Situationen sich durch Abwehr durch-
setzen und das Runde ins Eckige beför-
dern. Auch mehrere erfolgreich umge-
setzte Strafwürfe der Damen der HSG 
Rhumetal ließen es nicht zu, dass sie 
den Spielstand kippen konnten. Den 
Durst nach einem weiteren Sieg konnte 
man den Braunschweigerinnen anmer-
ken. Die Braunschweigerinnen blieben 
ab der 9. Minute die führende Mann-
schaft. Mit einem Stand von 20:14 
konnten die Löwinnen zur Halbzeitpau-
se zufrieden in die Kabine gehen. 
Direkt nach der Pause mussten die 
MTV Ladies aufgrund einer Unacht-
samkeit beim Einsetzen der Spieler mit 

einer 2-Minuten Strafe aus der ersten 
Halbzeit, die zweite Hälfte kurze Zeit 
mit nur vier Feldspielerinnen bestreiten. 
Die Braunschweigerinnen kamen zu 
diesem Zeitpunkt kurz ins Schwanken 
und die Rhumetaler Damen konnten den 
Abstand um zwei Tore verkürzen. Doch 
nach wenigen Minuten schlugen die Lö-
winnen zurück und spielten erneut so 

stark wie bereits in der ersten Halbzeit. 
Sowohl die Abwehr schaffte es den 
Gegnern häufig den Wind aus den Se-
geln zu nehmen und im Angriff konnten 
die Braunschweiger Damen ein paar 
schöne Spielzüge und starke Würfe er-
folgreich umsetzen. Die Löwinnen zeig-
ten sich an diesem Tag sehr spielstark, 
so dass keine Spielerin das Feld verließ, 
ohne ein Tor erzielt zu haben (Torhüter 
ausgenommen). Auch Neuzugang Ma-
nuela Morthorst konnte sich gut in das 
Spiel der Mannschaft einfinden und er-
zielte mehrere wichtige Tore für den 
MTV. Unter anderem auch das 30. Tor, 
welches mit einem Kasten für die 
Mannschaft gefeiert wird (Danke da-
für!). Besonders kämpferisch zeigte sich 
Christina Wählisch, welche sich insge-
samt 9 Tore auf die Kappe schreiben 
kann. Mit einem verdienten Endstand 
von 37:29 verließen die Löwinnen das 
Feld. 
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Das nächste Heimspiel findet am 18.02. 
gegen die HSG Nord Edemissen statt. 
Über ein zahlreiches Publikum in der Ot-
tenroder Halle würden wir uns sehr freu-
en. Anpfiff ist um 17:00 Uhr. 

Für den MTV spielten: 
Lahme, Voige (Tor), Wählisch (9), Hin-
zen (5), Rutenberg, Brandt, Morthorst, 
Benick (jeweils 4), Kröger (3), Grobe (2), 
Lange, Fiedler (jeweils 1) 
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Baustoff Brandes Peine 

 Dieselstraße 1 

 31228 Peine 

 Fon (0 51 71) 70 09-0 

 Fax (0 51 71) 70 09-1 21 

info@baustoff-brandes.de 

Wir benötigen ihre Hilfe für... 
...das Etablieren, Fördern und Erweitern des Leistungshandballs am Standort Braun-
schweig 

...die stetige Aus- und Weiterbildung unserer Trainer, denn gute Trainer sind das 
eigentliche Potenzial unseres Vereins 

...eine langfristige, leistungsorientierte Ausrichtung der Handballsparte des MTV 
Braunschweig 

Unser Ansporn ist und bleibt es, Jugendliche in und um Braunschweig zu fordern 
und vor allem zu fördern! Doch alleine können wir unsere ambitionierten Ziele nicht 
erreichen. Dazu benötigen wir Ihre Hilfe -gemäß unserem Motto: „WIR bewegen 
uns, WIR haben es in der Hand." 

Um weitere Erfolge erzielen und den eingeschlagenen Weg weiter fortzusetzen, 
brauchen wir Ihre Unterstützung. Da unsere Abteilung hauptsächlich aus Mitglieds-
beiträgen finanziert wird, sind wir mehr denn je auf Sach- und Geldspenden ange-
wiesen. 
Spendenkonto: 
Volksbank Braunschweig, Bankleitzahl 269 910 66  
Kontonummer 6039251000  
Stichwort „Handball" 
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Spielplan  MTV Braunschweig 3. Liga     

Datum Heim Gast Tore 

26.08.2017 19:30 MTV Braunschweig HG Hamburg-Barmbek  26:25 

02.09.2017 19:00 Hannover-Burgwedel MTV Braunschweig  23:23 

09.09.2017 19:30 MTV Braunschweig 1. VFL Potsdam  31:28 

16.09.2017 20:00 TSV Burgdorf II MTV Braunschweig  34:26 

24.09.2017 16:00 HSV Norderstedt MTV Braunschweig  - : - 

30.09.2017 19:30 MTV Braunschweig HC Empor Rostock  31:25 

07.10.2017 19:30 HSV Hannover MTV Braunschweig  23:23 

14.10.2017 19:30 MTV Braunschweig Mecklenb. Stiere Schwerin  22:28 

21.10.2017 18:00 HF Springe MTV Braunschweig  26:26 

28.10.2017 19:30 VfL Fredenbeck MTV Braunschweig   29:28  

04.11.2017 19:30 MTV Braunschweig SG Flensburg/Handewitt II  19:18 

11.11.2017 19:30 TSV Altenholz MTV Braunschweig  32:28 

18.11.2017 19:30 MTV Braunschweig HSV Hamburg  22:24 

25.11.2017 17:00 DHK Flensborg MTV Braunschweig  27:26 

09.12.2017 19:30 MTV Braunschweig Oranienburger HC  25:30 

14.01.2018 16:30 HG Hamburg-Barmbek MTV Braunschweig   28:27  

20.01.2018 19:30 MTV Braunschweig Hannover-Burgwedel  27:31 

03.02.2018 19:30 MTV Braunschweig TSV Burgdorf II   

10.02.2018 19:30 MTV Braunschweig HSV Norderstedt  

18.02.2018 16:30 HC Empor Rostock MTV Braunschweig   

25.02.2018 16:00 1. VFL Potsdam MTV Braunschweig   

03.03.2018 19:30 MTV Braunschweig HSV Hannover   

17.03.2018 19:30 MTV Braunschweig HF Springe   

24.03.2018 19:30 MTV Braunschweig VfL Fredenbeck   

29.03.2018 20:00 Mecklenb. Stiere Schwerin MTV Braunschweig   

07.04.2018 19:30 SG Flensburg/Handewitt II MTV Braunschweig   

14.04.2018 19:30 MTV Braunschweig TSV Altenholz   

28.04.2018 19:30 MTV Braunschweig DHK Flensborg   

01.05.2018 15:00 HSV Hamburg MTV Braunschweig   

05.05.2018 19:00 Oranienburger HC MTV Braunschweig   
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Impressum 

Handballabteilung des MTV Braunschweig 
Güldenstr. 11 

38122 Braunschweig 

 

Redaktion: Hans Werner Gebert 

Wir danken unseren Sponsoren 




